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Weihnachtspäckchenaktion für Albanien
geht in den Endspurt

Pakete können noch bis 11. November abgegeben werden

Wismar. Endspurt für die diesjähri-
geWeihnachtsaktion:Noch bis zum
11. November können Weihnachts-
pakete für Kinder in Albanien ge-
packt und bei der Sammelstelle des
Christlichen Hilfsvereins Wismar
e.V. (CHW) am Turmplatz 4 abge-
gebenwerden.

Dann geht die Arbeit für die Eh-
renamtler erst richtig los. „Unser
Corona-Konzept wurde gerade ge-
nehmigt“,danktChristineReindorf,
die zusammenmit ihremMann Jür-
gen die Ehrenamtler beim Packen
der Pakete koordiniert. Dieses Jahr
ist die Herausforderung besonders
groß. ImFoyer der Reithallewerden
die Ehrenamtler immer in kleinen
Gruppenundmit vielAbstandagie-
ren. 1500 Pakete werden vor Ort di-
rekt gepackt, dank der Geldspen-
den.Diegut2000 Pakete,die inWis-
mar, Nordwestmecklenburg und
ganz Deutschland gepackt und ge-
sammelt werden, werden kontrol-
liert: ist der Inhalt richtigund intakt?
Ist alles gut verpackt?

„Viele der jahrelangen Helfer
gehören zur Risikogruppe“, erzählt
Christine Reindorf von den vielen
Telefonaten. Eine InfektionderHel-
ferwärederGAU,geradebeidenäl-
teren Ehrenamtlern.

So dauert der Ehrenamtseinsatz
imFoyerderReithallenunzwei,drei
Wochen statt acht, neun Tage. Vom
4. bis zum14. Dezemberwerdendie
Pakete andieKinder indenSchulen
undKindergärten,besonders imOs-
ten Albaniens, verteilt.

Die Hilfe ist gerade jetzt, in Zei-
ten der Corona-Pandemie, beson-
ders vonnöten. Vereinsvorsitzender
FriederWeinhold erzählt von der so
schonbitterenArmutderMenschen
indenentlegenenBergdörfern.Oft-
mals arbeitet derMann als Tagelöh-
ner, vielfach imAusland.

Nun ist dort keineArbeitmehr zu
finden, die Männer können kein
Geld an ihre Familien schicken und
mitunterwegen der Reisebeschrän-
kungen nicht mehr zurück nach
Hause. In der Situation sind die Pa-
kete aus Deutschland oft die einzi-
gen Weihnachtsgeschenke. In je-
dem Paket sind Schulmaterial, Sei-
fe, ZahnpastaundCo, dazuSchoko-
lade, Kuscheltiere, Kekse etc. –
nach Packliste gerecht gepackt.

„Bildung ist der Schlüssel für Er-
folg und für eine gute Zukunft!“Mit
diesen Worten übergab Heidi Wol-
lensack als Präsidentin des Wis-
marer Zonta-Clubs einen symboli-
schen Scheck imWert von 900 Euro
an Frieder Weinhold sowie Christi-
ne und Jürgen Reindorf vomChrist-
lichenHilfsvereinWismar e.V.

Die Schulmaterialien in jedem
Paket unterstützt die ganze Familie.
Die Lebenshaltungskosten sind nur
etwas niedriger als in Deutschland,

Von Nicole Hollatz

obwohl dieMenschenweit weniger
Geld zur Verfügung haben. Wenn
das tägliche Brot schon knapp ist,
wie kann dann Geld übrig bleiben
für Stifte und Schreibblöcke?

FriederWeinholdhilftmit seinem
Team und dank der Spenden und
Spender seit fast 30 Jahren den
Menschen in demverarmtenRegio-
nen Albaniens. Von der Spende der
Wismarer Zontians werden 30 Pa-
kete extra fürMädchen gepackt.

In Bishnica und Proptisht konnte
dank des Vereins die Schule saniert
werden, dazu entstand ein Internat,
umauchdenKindern indenabgele-
genen Bergdörfern einen Schulbe-
such bis zur 9. Klasse zu ermögli-
chen. Zonta ist die weltweite Orga-
nisation berufstätiger Frauen in
Führungspositionen, die sich für
gleiche Chancen und ein gewalt-
freies Leben von Mädchen und
Frauenweltweit einsetzen.

Schirmherr der Weihnachtsaktion
2020 ist Sotiraq TasiMangëri, Präsi-
dent des Stadtparlaments von Pog-
radec. Er unterstützt seit vielen Jah-
ren dieArbeit vonCHWundDiako-
nia Albania und freut sich mit den
Kindern über jedes Geschenk aus
Deutschland.

„Die Weihnachtszeit hat in den
Bergdörfern, die zur Stadt Pogradec
gehören,mitHilfedesCHWundder
Diakonia Albania eine neue Bedeu-

tung bekommen. Seit 20 Jahren
freuen sich die Schüler auf die Ge-
schenke, die Sie zu Weihnachten
bringen. Auch Ihre Hilfe das ganze
Jahr über haltenwir keineswegs für
selbstverständlich. Sie geben damit
vielen Familien ein neues Licht der
Hoffnung und Zuversicht.Wir wün-
schen uns, dass die Aktion auch in
demdurchCoronasoschwerenJahr
2020 wieder ein Erfolg zugunsten
vieler Kinder wird.“

Seit Jahren freuen sich die Kinder in den armen Regionen Albaniens über die Weihnachtspakete aus Deutschland. Foto: chw

Abgabe bis zum 11. November

Noch bis zum 11. No-
vember können fertig
gepackte Pakete bei
den Sammelstellen in
der Region abgegeben
werden.

Beispielsweise in Gre-
vesmühlen beim cDU-
Kreisverband NwM (au-
gust-Bebel-Straße 40,
tel. 038 81 /75 99 82),
im Mez Gägelow gibt
es abgabetermine am
7. November, 14 bis
17 Uhr, und am 9. No-
vember, 10 bis 12 Uhr. in
Wismar kann unter an-

derem direkt beim
christlichen hilfsverein
wismar e.V. (turnplatz
4, tel. 038 41 /22 530)
abgegeben werden. in
Lübow bei lisa hänsel
(zum Rothsoll 23, tel.
038 41 /780 319, Mobil
0151 / 16 466 959), in
Hornstorf bei Jörg
Fechner (Gärtner-
weg 34a, tel. 038 41 /
20 58 21), in Neukloster
bei ingrid Nehls (au-
gust-Bebel-allee 1 c, tel.
038 422/20 572), in
Bad Kleinen beim
zahnarzt Philipp Kuhn

(hauptstr. 11, tel.
038 423/51 249).

Viele Familien packen
so gemeinsam das Pa-
ket, auf der webseite
des Vereins gibt es eine
genaue Packliste. Der
wert des inhalts beträgt
gut 30 euro. wer nicht
selbst packen möchte,
spendet 30 euro pro
Paket: Spendenkonto,
iBaN: De51 1405 1000
1200 0141 00 mit dem
Kennwort „weihnach-
ten“ an den christlichen
hilfsverein wismar e.V.

Wismars Zonta-Präsidentin Heidi Wollensack übergab den Spendenscheck an
Frieder Weinhold (stehend) sowie Christine und Jürgen Reindorf vom Christli-
chen Hilfsverein Wismar e.V. Foto: Nicole hollatz

Leserbriefe

Shuttleservice zum
Marktplatz
Zum Artikel „Piratenpolitiker
gegen Umfahrung des Markt-
platzes“ in der OZ vom 14. Okto-
ber: DerMarktplatz ist schön,
aber verbesserungswürdig.
DasWichtigste wäre: Verbannt
den Verkehr aus dem Zentrum.
Richtet einen Shuttleservice
vor den großen Parkplätzen
ein, damit die Leute gut da hin-
kommen. Da, wo jetzt ständig
Autos stehen, sollten bequeme
Bänke stehen, Grünpflanzen
undMülleimer.
Die Leute müssen doch nicht
bis ans Rathaus fahren, man
muss ihnen aber dieMöglich-
keit geben, von den großen
Parkplätzen gut da hinzukom-
men.
Dawären die kleinen Shuttle-
busse, die auch auf Flughäfen
eingesetzt werden, ideal, die
können sogar Rollstuhlfahrer
mitnehmen.
Es ist ein sehr schöner Platz,
aber die Autos sollten raus aus
dem Zentrum. Es gibt inzwi-
schen genug Städte, die das
gemacht haben und eine Zu-
nahme an Besuchern verzeich-
nen.
Auch die Geschäfte hätten was
davon, weil die Leute mehr
bummeln würden, mal einen
Kaffee trinken oder etwas ein-
kaufen und nicht zumAuto
hetzen, um die Parkzeit nicht
zu überschreiten.

Elke Hellmich, Wismar

Zum gleichen Thema: Ein
Marktplatz braucht Leben und
dazu gehören auch Parkplätze
– es sind wenig genug. Viele
ältere Bürger können nicht
mehr so laufen und sind froh,
dass man in die City fahren
kann.
Ganz abgesehen von den vie-
len kleinen Geschäften, die
auch von der parkenden Kund-
schaft frequentiert werden.
Sterben diese Geschäfte, gibt
es auch kein Leben auf dem
Markt.
Die Touristen wollen doch Le-
ben beobachten, wennman im
Gaststättenaußenbereich sitzt,
was sehen und sich am Treiben
erfreuen. Die Großveranstal-
tungenmüssen dort bleiben –
Corona vergeht auchmal wie-
der. Zumeiner Kindheit gab es
immermal einen Zirkus auf
demMarkt, was natürlich heu-
te nicht mehr geht.
Trinkwasser aus einem Brun-
nen – so ein Quatsch. Schlimm
genug ist der Brunnen in der
Krämerstraße.

Marianne Heinrich, Wismar

So erreichen Sie uns:
oStSee-zeitUNG, Richard-wagner-
Straße 1a, 18055 Rostock
Fax: 03 81/36 53 66 Internet:
www.ostsee-zeitung.de/forum/
E-Mail: redaktion-leserbriefe@
ostsee-zeitung.de

RAS
Wismar

Tel. 0 38 41/20 70 20

BRENNSTOFFHANDEL
OZ-Abo
für Tante
Clara!

Einfach anrufen:
0381 38303015*
*Es gilt der nationale Tarif entsprechend Ihres
Festnetz- oder Mobilfunkanbieters

abo

Ihre Verwandten haben
Geburtstag? Ihr Cousin hat
sein Abitur bestanden? Ihr
Kollege zieht nach München?
Verschenken Sie ein Stück
Heimat! Das OZ-Geschenk-
Abo!
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Verkaufe ovalen ausziehb. Esstisch
für bis zu 18 Pers. und 6 Polsterstühle.
Tel. 0176/76652049

VerkaufeNähmaschine, TypAltenburg,
elektrisch.t 03 82 21 / 8 00 35.

Rüben zu Verkaufen t(03832)870329

Kaufe Geige, Cello, Kontrabass - auch
kaputt, sowie Drehorgel, Gitarre, alte
Teppiche. t 0152 / 36 36 67 06

Su. Bekleidung jegl. Art, Handtaschen,
Schuhe usw. Von Privat! 0163/7979752.

Su. Rasentraktor+Kleintraktor auch
defekt 0177/3384237

Französische Bulldoggen Welpen ab
Mitte Nov. zu verkaufen. Tierärztlich un-
tersucht, geimp, entw. Tel. 0162 3179749

Dogge/Schäferhund-Mix-Welpen, ab
2.11 in erf. Hd., FP 500 € 0173/455 0869

Jagdgelegenheit! Schwarzwildjäger
mit viel Erf. und viel Zeit sucht um HRO
Jagdgelegenheit t 0152 / 16 655 433

Rupfmaschine zu verm. 038321/60227

Abzugeben zur Selbstabholung, Ap-
partementwohnwand, helles Holz, mit
ausklappbarem Doppelbett, Licht, ge-
eignet für Gästezimmer und Ferienwohn-
umg. Tel: 017647658216

Möbel für Herrenhaus/Gutshaus,
Warring Möbel - Vitrine, Servierwagen,
2 Stühle Gobelinbezug, Stilsofa + Chip-
pendale Tisch (Nußb.) Krist.-Lüsterlam-
pe uvm. Bezahlbart (0163) 9 208 450

Möbel/Hausrat

Verkauf

Sonstiges

Ankauf

Sonstiges

Tiermarkt

Handel

Brennstoffe

Verschiedenes

Dit&dat

Verkauf

Möbel/Hausrat
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Familienanzeigen

Guten Morgen, liebe
Gisela Hafemeister!

Kaum zu glauben, aber wahr,
du wirst heute 90 Jahr.
Dies ist keine Zeitungsente,
genieße weiter deine Rente
und täglich mehrmals
herzlich gelacht, so wird
die „100“ vollgemacht.

Es gratulieren von ganzem Herzen
deine Kinder Bärbel und Heike mit Dietmar

deine Enkelkinder Sven, Jana mit Sven
sowie deine Urenkel

Lena und Jamie

Proseken, den 27. Oktober 2020

LieberChristopher

Ohne Kleidung, ohne Geld
so kamst Du vor 30 Jahren
auf die Welt.
Lang ist's her, verändert hat sich
seitdem viel;
doch geliebt wirst Du immer noch
im großen Stil.
Und suchst Du Rat & bist betroffen,
denk` an zu Hause, denn diese Tür
steht immer für Dich offen.
Alles Liebe zu Deinem Geburtstag!!

Mama und Papa,
Dennis und Lena,
Anna Helena und Finn Filip
mit Marik Maksim
sowie Oma Rosi


